
Verbesserte Handhabung mit der Leinwand  Tipp 537 
 
 
Das Leinwandfenster ist jetzt ab Version 6.0 andockbar und kann überall in die Arbeitsoberfläche 
eingeklinkt werden. 
 

 
Besonders bei der Arbeit mit nur einem Monitor 
ist diese neue Funktionsweise hilfreich, denn 
man hat die Leinwand, wenn auch sehr klein, 
immer sichtbar im Blickfeld.Durch einfaches 
Ziehen mit der Maus lösen Sie die Leinwand 
wieder und sie wird als Fenster dargestellt. 
Dabei steht sie auch nicht mehr grundsätzlich im 
Vordergrund und kann daher andere 
Fensterelemente und Meldungen nicht mehr 
verdecken.  
 
Bei Einsatz mehrerer Monitore öffnet sich die 
Leinwand automatisch im Vollbild auf diesem 
Gerät. Per Drag&Drop lässt sich die Leinwand 
dann auch im Vollbildmodus von einem auf den 
anderen Bildschirm ziehen. 
 
 

 
Die Leinwandoptionen sind auch in Formaten umfangreich 
erweitert worden. 
 
Meine persönliche Empfehlung: Beim Arbeiten mit 
m.objects ist trotzdem ein zweiter großer Monitor sehr sehr 
empfehlenswert. 
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Mit einem Doppelklick 
auf den Doppelbalken 
springt die Leinwand im 
Vollformat auf den 
anderen Monitor. 

Mit einem Doppelklick 
auf diesen Balken springt 
die Leinwand wieder im 
Kleinformat an ihre 
Ausgangsposition in der 
Werkzeugleiste. Siehe 
oben. 


